
PRAKTISCHE INFORMATIONEN

Anmeldung: 
Centre SNJ Hollenfels 
Kontaktperson: Michel Grevis 
Château de Hollenfels, L-7435 Hollenfels, Luxemburg 
Tel: ++352 247-86431	 
Mail: michel.grevis@snj.lu

Teilnahmekosten: 
Bezahlt wird pro Modul. 

2018	 30. November 	 Schnuppertag	 1-tägig 	 60 Euro 
2019	 21.-23. Januar 	 Grundmodul	 2,5-tägig	 210 Euro 
	 18.-19. Februar	 Exkursion	 2-tägig	 160 Euro 
	 11.-13. März	 Aufbaumodul I	 2,5-tägig	 210 Euro 
	 November 	 Aufbaumodul II	 3-tägig	 240 Euro 
2020	 Januar	 Vertiefungsmodul	 2-tägig	 150 Euro

Die Fortbildung kann nur stattfinden, wenn eine Mindestanzahl von 
Personen teilnimmt.

Leistung und Rücktritt:  
Leistung pro Modul: Seminarkosten, inkl. Verpflegung, Seminarunter- 
lagen, Hofbesuche und Bustransfer bei der Exkursion. 
Bei kurzfristigem Rücktritt (ab 14 Tage vor Beginn der Fortbildung) 
werden 50% der Gesamtkosten in Rechnung gestellt.

Die Seminarzeiten der Module variieren: 
Anreisetag: 10:00 (oder 14:00) bis 21:00 Uhr 
Mittlerer Tag: (falls im Modul vorhanden) 9:00 bis 21:00 Uhr 
Abreisetag: 9:00 bis 15:00 Uhr

Eine Übernachtung vor Ort wird empfohlen. Auf Anfrage erhalten 
Sie Hinweise für nahegelegene Unterkünfte.

Vor Beginn der Fortbildung erhalten Sie eine Einladung und 
Informationen zum jeweiligen Tagungsort sowie den konkreten 
Themenschwerpunkten der Module.

Die Fortbildung wird organisiert und durchgeführt im Rahmen
der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit des Netzwerkes
Bildungspartner BNE in der Großregion.

Veranstalter sind:
Centre SNJ Hollenfels, Hollenfels, Luxemburg,

Landwirtschaftliches Schulungszentrum der Ländlichen Gilden, 
Grünen Kreise und der Agra-Frauen, St. Vith, DG,

Konzeption und Hauptreferenten: 
Annette Hoeft, QuerWeltein- Gesellschaft für regionale Kultur- und  
Umweltbildung, Trier, Rheinland-Pfalz
Michel Grevis, Centre SNJ Hollenfels, Hollenfels, Luxemburg
Gerd Brüls, Landwirtschaftliches Schulungszentrum der Ländlichen  
Gilden, Grünen Kreise und der Agra-Frauen, St. Vith, Ostbelgien

Netzwerk
Umweltbildung
Region Trier

Die Durchführung des grenzüberschreitenden Projektes innerhalb  
der Großregion wird möglich dank freundlicher Unterstützung und  
Mitwirkung: 

Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Großregion
Éducation au développement durable en Grande Région

Vivre l′agriculture
en Grande Région

Landwirtschaft
erleben 
in der Großregion

Neuer Zertifikatskurs 
und weitere Angebote
in der Großregion

2018 | 2020
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FORTBILDUNG zur Umsetzung von pädagogischen 
Angeboten auf Bauernhöfen

Bäuerinnen und Bauern, aber auch pädagogische Fach-
kräfte erkennen zunehmend den Bauernhof als interessan-
ten Lernort für unterschiedliche Zielgruppen – denn die 
Landwirtschaft erzeugt nicht nur unsere Lebensmittel, 
sondern bietet auch vielfältige Bildungsmöglichkeiten für
alle. So besuchen Kinder- und Jugendgruppen sowie 
Schulklassen häufig Bauernhöfe in ihrer Umgebung, um 
auf anschauliche Weise den Berufsalltag der Bauersfamili-
en und die Herstellung von Lebensmitteln hautnah zu er-
leben. Auch Erwachsene interessieren sich zunehmend für 
den Bauernhof als Bildungsort mit seinen verschiedenen 
Themen rund um Landwirtschaft und Natur.

Für einige Höfe in der Großregion ist Bauernhofpädagogik
bereits ein interessanter Betriebszweig geworden.
Die Fortbildung kann die Betriebsleitung und ihre Famili-
en dabei unterstützen, ein wirtschaftliches Standbein mit
Bildungsangeboten aufzubauen.

Das Fortbildungsangebot richtet sich an deutschsprachige
interessierte Landwirtinnen und Landwirte sowie pädago-
gische Fachkräfte und MultiplikatorInnen der Großregion, 
die Bildungseinheiten auf Höfen entwickeln oder beste-
hende Angebote professionalisieren möchten. Interes-
sierte „Neueinsteiger“ sind ebenso willkommen wie „Alte 
Hasen“, die ihre Kenntnisse erweitern und neue Impulse 
erhalten möchten. Bei den Arbeitsgruppenmodulen wer-
den die unterschiedlichen Vorkenntnisse berücksichtigt.

Die Seminarbeiträge und Praxiseinheiten werden von er-
fahrenen Referenten aus den Teilgebieten der Großregion
durchgeführt.

INHALTE und AKTIVITÄTEN der Fortbildung sind u. a.:

•	 Ideen für kreative Hoferkundung

•	 Was bietet mein Hof? Aufspüren individueller  
Angebotsmöglichkeiten am eigenen Hof

•	 Der Bauernhof als Bildungsort für nachhaltige  
Entwicklung 

•	 Und wenn ich keine Tiere habe?  
Anregungen für jeden Betriebszweig und jede Jahreszeit

•	 So viele Kinder auf dem Hof? 
Stationenlernen in der Landwirtschaft

•	 Sicherheit am Lernort Bauernhof

•	 Pädagogische Praxistipps Persönlichkeiten, Konflikt- 
situationen und Kooperationen

•	 Angebote für unterschiedliche Zielgruppen/ 
Altersstufen Veranstaltungsplanung

•	 Zeit und Geld: was mache ich wann und wieviel  
darf es kosten?

•	 Werbung und Öffentlichkeitsarbeit

•	 Erfahrungsaustausch Bildungs- und Betriebskonzepte 
andere Höfe und Regionen kennen lernen

•	 … und viele praktische Übungen auf dem Bauernhof

Teilnehmende mit Vorerfahrungen aus der vorangegangenen
Fortbildungsreihe können die Hausarbeit und
Hospitation nach Vereinbarung vorziehen und die
Zertifikatsreihe früher abschließen.

PROGRAMM

30. November 2018
Schnuppertag - Einführungstag für Neueinsteiger
Ort: Ferme pédagogique Marienthal, Hollenfels, Luxemburg

21.-23. Januar 2019
Grundmodul
Ort: Ferme pédagogique Marienthal, Hollenfels, Luxemburg

18.-19. Februar 2019
Exkursion zu Höfen in der Großregion mit pädagogi-
schen Angeboten und Erfahrung in der Bildungsarbeit

11.-13. März 2019
Aufbaumodul I
Ort: KUZ und Birscheiderhof Burg Reuland, Ostbelgien

Über Frühjahr/Sommer 2019
Hospitation auf einem Bauernhof mit pädagogischem 
Angebot. Termin nach Vereinbarung
Entwicklung und Umsetzung einer individuellen
Praxiseinheit auf dem eigenen Betrieb + Dokumentation 
(Hausaufgabe)

November 2019
Aufbaumodul II + Präsentationen der Hausarbeiten
Ort: KUZ und Birscheiderhof Burg Reuland, Ostbelgien

Januar 2020
Vertiefungsmodul
Ort: Ferme pédagogique Marienthal, Hollenfels, 
Luxemburg

Landwirtschaft erleben 
in der Großregion
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